
Bericht der Seniorenaktivitäten 

Es war ein Super-Jahr! 

Das Jahr 2015 hat sich für die Senioren/Oldies schlussendlich als sehr produktiv 

erwiesen. Am Anfang war’s etwas „zach“, da der Schnee auf sich warten hat 

lassen und dann nicht optimal für Schitouren war. Aber der Senior weiß sich zu 

helfen. Nachstehend meine Eindrücke und Touren, die von einzelnen Senioren 

noch um Einiges getoppt werden konnten, bei anderen hat der Seniorenstress 

(„koa Zeit“) etwas weniger zugelassen. Es sind nur die von den SVL Senioren 

selbst veranstalteten Touren genannt. Eine überschlägige Schätzung ergibt so 

an die 250 Marschstunden und an die knapp gerechnet 30.000 Hm. Wie gesagt 

mit plus/minus je nach Teilnehmer. 

 

Die ersten Schitouren haben wir notgedrungen in der Nähe der Pisten 

durchgeführt. So waren wir am Jahresanfang mehrere Male auf dem Sternstein, 

am Wildberghang und auf der Wurzeralm. Bei teilweise unglaublich schönem 

Wetter, aber auch im Sturmtief haben wir diese Einführungsphase sehr 

genossen. Mit zunehmender Besserung der Schneelage haben sich die Touren 

erweitert, von der Wurzer auf die Rote Wand, Stubwieswipfel, Hals, auch über 

die Hintersteiner Alm auf den Gscheidriedel mit anschließender 

Wurzeralmabfahrt passten bald. Dann ging’s los mit Krugtörl, das wir drei Mal 

machten, Katrin, Schwalbenmauer, Triebnerkogel. Der Höhepunkt war der 

dreitägige Tourenurlaub im Rojental, wo bei bestem Wetter jeden Tag an die 

1000 Hm angesagt waren. Zwei ganz wichtige Ziele, der Kloben und die 

Wallnerrinne gingen uns wieder durch die Lappen aus Mangel an Zeit und 

machbaren Verhältnissen. Aufgeschoben ist nicht aufgehoben, diese beiden 

Touren stehen nächstes Jahr auf der Prioritätenliste ganz oben, auch das 

Rojental sieht uns wieder. Die Hauptakteure bei den Wintertouren waren wieder 

Karl, Gust, Erika, Falkner Fritz, Elfi, Koll Lois, Reisetbauer Karli und ich. 

Manchmal wurden wir von der Profitruppe unterstützt (Koll Poldi, Harald, Rosi), 

andere hätten wir gerne öfter mitgehabt (Erwin, Wiesinger Kurt, Wahl Fritz, 

Strasser Maria), auch die Frieda wurde gesichtet. 

 

Der Sommer hat dann Einiges hergegeben. Trotz der großen Hitze in der 

Hauptwanderzeit haben wir nichts „anbrennen lassen“. Bunt gemischte Touren 

bei guten Verhältnissen haben wir vom Mühlviertel bis ins Triebental gemacht. 

Zum Beispiel im Alpenbereich die Sonnsteine, Traunstein, Appelhaus, Sandling, 

Vormauerstein, Erlakogel, Brunnkogel, Stodertaler Dolomitenweg (ein 

„Special“), Rote Wand, Gosaukamm, Lattenberg, usw. Das Mühlviertel wurde 

dann später attraktiv, wo wir auch an die 10 Touren zusammenbrachten. 

Schöne Rundwege wie der Zehnmühlenweg in Reichental, Bergkräuterweg in 



Sarleinsbach, Bayrische Au, Rottenegg – Eschlberg, die Gegend um 

Schenkenfelden, Neumarkt, Pregarten, Leonfelden usw. Hier sind zu den 

bekannten Teilnehmern noch Renate, Koll Maria, Moser Erika und Gitti zu 

nennen.  

 

Fredi Strasser 

 

Einen bildlichen Überblick über die Aktivitäten der Senioren 2015 bietet 

folgendes Online-Fotoalbum: 

http://svl.synology.me/photo/share/TERepflZ 
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